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Aus dem Rathaus

Meine lieben Griesstätterin-
nen und Griesstätter, da bin 
ich wieder mal! 
Trotz der momentanen Situ-
ation ist Einiges geschehen, 
über das ich Euch nun be-
richten möchte:
Zur neuen Badesaison am 
Kettenhamer Weiher gibt es 
einige Regeln, die wir alle 
einhalten müssen. Das Floß 
ist entfernt, der Steg gesperrt 
und nur noch für die Wasser-
wacht zur Schulung zu be-
nutzen, und auch Steine, die 
uns nie gestört hatten, mussten wir entfernen. Es gibt eine 
neue Beschilderung und eine überarbeitete Badeordnung. 
Das alles kam bei einem Gutachten heraus, das wir letztes 
Jahr beauftragt hatten. Da wird sich der eine oder andere 
fragen: „Warum wird das dann überhaupt gemacht?“ Bei 
einigen Badeunfällen im Bundesgebiet wurden Städte und 
Kommunen auf Schadenersatz in Millionenhöhe verklagt, 
die Versicherung zahlte nicht, weil die Regeln nicht ganz 
klar waren. Deshalb haben wir uns für den für viele be-
stimmt umständlichen Weg entschieden. Ein großes Pro-
blem in unserer heutigen Gesellschaft ist auch, dass man 
wegen so mancher Kleinigkeit sofort zum Anwalt rennt 
und versucht einen Schuldigen für den eigenen Fehler zu 
suchen!
Dem Gemeinderat ist Anfang des Jahres das Sparkassen-
gebäude in der Rosenheimer Straße angeboten worden. 
Nach nur kurzer Diskussion haben wir uns für den Kauf 
entschieden. Dadurch sichern wir unseren Griesstätter 
Bürgern, dass die Automaten der Sparkasse - für zumin-
dest die nächsten 5 Jahre und hoffentlich darüber hinaus  - 
erhalten bleiben. Einige Personen und bestimmt auch der 
eine oder andere Investor waren sicherlich scharf auf die-
ses Gebäude im Herzen unserer schönen Gemeinde. Pech 
gehabt! Glück für uns, denn solche Angebote bekommen 

wir in der Regel gar nicht oder erst, wenn es bereits zu 
spät ist.
Im Erdgeschoss dieses Hauses möchten wir nun auf Dauer 
eine Kindergartengruppe etablieren. Ob es nun eine Re-
gelkindgruppe oder eine Krippengruppe wird, steht noch 
nicht fest. Allerdings soll es eine Einrichtung sein, die allen 
Anforderungen und dem Wohlbefinden aller gerecht wird. 
OK, jedem werden wir wohl nicht alles recht machen kön-
nen, aber das liegt wohl in der Natur des Menschen, denn 
„Jedem Menschen recht getan, ist eine Kunst, die keiner 
kann!“
Die Planungen laufen hier auf Hochtouren, damit in den 
großen Ferien mit dem Umzug begonnen werden kann. 
Die Schule, die durch Corona und gestiegene Schülerzah-
len an den Grenzen ihrer Kapazität angekommen ist, ge-
hört dann wieder den Schülern allein.
Dann hatten wir noch Schmierereien an öffentlichen 
Bauwerken, die sicherlich nichts mit Kunst zu tun haben, 
Beschädigungen fremden Eigentums, wildes Feiern grö-
ßerer Personengruppen und nicht zuletzt Vandalismus. 
Diese Vergehen haben wir zur Anzeige gebracht und die 
Konsequenz daraus ist eine verstärkte Präsenz der Polizei 
im Gemeindegebiet. Ich appeliere hier an Euch, an jung 
und alt, versucht, unsere Gemeinde von solchen Dingen 
zu verschonen. Sollte jemand doch sachdienliche Hinweise 
geben können, bitte bei mir oder Toni Strahlhuber melden. 
Wir werden dann versuchen, die Angelegenheit auf dem 
kleinen Dienstweg ohne Polizei zu regeln.
So, das soll es nun von meiner Seite gewesen sein.
Ich wünsche Euch allen, da „coronatechnisch“ nun an-
scheinend Licht am Ende des Tunnels auftaucht, einen 
schönen Frühsommer daheim oder vielleicht auch aus-
wärts. Erholt Euch gut und bleibt gesund!
Und wie immer: Gibt es das eine oder andere zu bereden  - 
Toni und ich haben immer ein offenes Ohr für Euch!
In diesem Sinne, macht’s gut, bis zum nächsten Mal
Euer Bürgermeister Robert Aßmus

Karolina Resch
Hundefrisör

0171 / 16 07 703

Wiedenerstr. 20
83135 Schechen

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop 

Imbiss

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-13:00 Uhr

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de

Geplanter Markt für Griesstätt

Die Gemeinde Griesstätt möchte aufgrund des vielmals 
von Griesstätter Bürgern geäußerten Wunsches nach einer 
Art Bauernmarkt den ortsansässigen Direktvermarktern 
die Gelegenheit bieten, ihre Waren auf einem zunächst ein 
Mal im Jahr stattfindenden Markt feilzubieten.
Die Geschehnisse und Entwicklungen der letzten Monate 
im Hinblick auf die Pandemie, welche unser tägliches Le-
ben stärker als nie zuvor beeinflussen, haben uns alle sehr 
nachdenklich werden lassen. Die Menschen besinnen sich 
vermehrt auf alte Werte, alte Brauchtümer. Die Gesund-
heit ist stark in den Vordergrund gerückt. Hier liegt oftmals 
das Augenmerk auf regional angebaute und vertriebene 
Lebensmittel. Auch die tiergerechte Haltung wird für viele 
bei der Kaufentscheidung immer wichtiger. 
Da wir uns noch in der Planungsphase befinden und wir 
die Entwicklung der Geschehnisse im Hinblick auf die an-
haltende Pandemie im Auge behalten müssen, ist ein ge-
naues Datum hierzu noch nicht festgesetzt. Allerdings su-
chen wir schon jetzt Direktvermarkter, die mit ihren Waren 
teilnehmen möchten. 
Gerne können Sie sich bei Frau Unger ( 08039/9056-31) 
in der Gemeindeverwaltung melden. 

Berechnung von Kanalgebühren nach Auffüllung 
von Gartenpools durch den Wasserbeschaffungs-
verein 

Nach der Entwässerungssatzung (EWS) der Gemeinde 
Griesstätt ist das Abwasser von Gartenpools in den Kanal 
einzuleiten (§ 5 Abs. 5). 

Erfolgt die Auffüllung des Pools nicht über die Wasserlei-
tung des Wohnhauses, sondern durch Standrohr, fallen 
laut Satzung für die entnommene Wassermenge auch Ab-
wassergebühren an (2,14 bzw. 2,37 Euro pro Kubikmeter).

Betroffene Bürger erhalten in einem solchen Fall neben 
der Rechnung des Wasserbeschaffungsvereins auch eine 
Rechnung der Gemeinde.

Wir bitten um Beachtung.

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Systemrelevante Beschäftigung – 
krisensicher und planbar auch zu dieser Zeit!

 

Senioren- und Pflegeheim in Halfing

sucht ab sofort 

Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Gerne auch Quereinsteiger! 
Sie haben Freude an der 
Arbeit mit älteren Menschen 
und werden durch unser 
Fachpersonal angeleitet. 

Wir freuen uns über eine schriftliche Bewerbung an: 
Stephanihof, Florian Sternsdorf, Chiemseestr. 41, 

83128 Halfing, Telefon 08055/1890-258, 
Mail: f.sternsdorf@mayer-reif-pflegeheime.de  
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Wahlhelfer gesucht

Am Sonntag, den 26. September 2021 sind alle Bundes-
bürger und  -bürgerinnen aufgerufen, einen neuen Bun-
deskanzler/eine neue Bundeskanzlerin zu wählen. 
Zur Durchführung von Wahlen sind Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer (bilden gemeinsam den Wahlvorstand) uner-
lässlich und wichtige Träger des Wahlverfahrens. Auch in 
der Gemeinde Griesstätt werden wieder viele helfende 
Hände gebraucht, um die Bundestagswahl ordnungsge-
mäß durchführen und die Stimmen auszählen zu können. 
Sie sind deutsche/r Staatsangehörige/r und mindestens 18 
Jahre alt? Dann brauchen wir Sie! Melden Sie sich in der 
Gemeindeverwaltung bei Herrn Mader,  08039/ 9056-
13 oder per E-Mail an th.mader@griesstaett.de. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Bewerbung als Wahlhelfer!
Ein Wahlvorstand hat unter anderem folgende Aufgaben:
• Überprüfung der Wahlberechtigung auf Grund des Wäh-

Fahrbahnsanierung B15

Das staatliche Bauamt Rosenheim beabsichtigt, ab dem 
07.06.2021 die Fahrbahn der B15 östlich von Rott zu sa-
nieren. Die Arbeiten werden in Vollsperrung ausgeführt.

St2359

St2080

Der Verkehr in Richtung Rosenheim wird während der 
kompletten Bauzeit östlich der B15 über die St2359 um-
geleitet. 
Der Verkehr in Richtung Landshut durchläuft 2 Bauphasen:
Phase 1: Vollsperrung inkl. Einmündung B15/RO41
Aufgrund der Sperrung der Einmündung B15/RO41 wird 
der gesamte Verkehr großräumig über die St2080 (bis Os-
termünchen), RO45 (über Dettendorf) nach Rott am Inn 
geleitet. Zu rechnen ist hier mit einer Bauzeit von 2 Wo-
chen. In Rott wird dann der LKW- und PKW-Verkehr ge-
trennt. Der PKW-Verkehr kann über die St2079 wieder auf 
die B15 einfahren. Der LKW-Verkehr wird aufgrund der ge-

ringen Durchfahrtshöhe von 3,60 m (Bahnbauwerk) weiter 
auf der RO41 Richtung Pfaffing geleitet, um dann auf die 
B304 einzubiegen.
Phase 2: Vollsperrung ohne Einmündung B15/RO41
Nach Beendigung der Arbeiten an der Einmündung B15/
RO41 wird der PKW-Verkehr kleinräumig über Rott a. Inn 
umgeleitet werden. Der LKW-Verkehr wird weiterhin über 
die großräumige Umleitung über Ostermünchen, Detten-
dorf, Rott a. Inn, Pfaffing geleitet.
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die örtlich aus-
geschilderten Umleitungen zu beachten.

Abmeldung von Kraftfahrzeugen

Ab dem 15.06.2021 ist es grundsätzlich wieder möglich, 
die im Landkreis Rosenheim und Altlandkreis Wasserburg 
gemeldeten Kfz in der Gemeinde Griesstätt abzumelden. 

Es wird um vorherige telefonische Terminvereinbarung bei 
Frau Unger gebeten. Sie ist von Montag bis Freitag vormit-
tags unter  08039/9056-31 erreichbar. 

Ihr kompetenter IT-Partner

Telefon: 08039 497 00 00
E-Mail: hallo@it-works.biz

Webseite: www.it-works.biz

Wir übernehmen gerne
Ihre IT-Aufgaben.

Kümmern Sie sich um
Ihr Kerngeschäft!

Ein Auszug unserer Leistungen:

· Beratung und Beschaffung
· PCs, Laptops, Server & Speicherplatz
· sichere Cloud-Systeme
· EDV-Unterstützung für Ihre Mitarbeiter

· Vernetzung und Home Office
· Firewalls, · Firewalls, Virenschutz & Backup

· virtuelle Telefonanlagen
· moderne Zeiterfassung
· Warenwirtschafts-Systeme

· Webseiten und Onlineshops
· Datenschutz

Ihr regionaler
Partner für

Computer & Co.

Bauarbeiten im Bereich Haid

Bis voraussichtlich 18.06.2021 dauern die umfangreichen 
Bau- und Kanalarbeiten im gesamten Gebiet von Haid 
noch an. Ortsansässige Bürgerinnen und Bürger werden 
gebeten, das Gebiet weiterhin großräumig zu umfahren. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Unger im Ordnungsamt 
gerne telefonisch ( 08039/ 9056-31) zur Verfügung.

Mit unserer 75 jährigen Erfahrung erledigen wir für Sie  

alle Formalitäten einer Bestattung und stehen Ihnen im 

Trauerfall rund um die Uhr zur Verfügung.

Freddy Eisner 
Ihr Trauerberater für Griesstätt und Umgebung

Wasserburg . Klosterweg 12 . 08071 50112

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

NEUE Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

lerverzeichnisses und von Wahlscheinen
• Ausgabe des Stimmzettels und Vermerk über die Wahl-

teilnahme im Wählerverzeichnis
• Freigabe der Wahlurne für den Einwurf des Stimmzet-

tels,
• Gegebenenfalls Hilfeleistung bei Stimmabgabe von Wäh-

lerinnen und Wählern mit Behinderung
• Zählung der Wähler und Stimmen
• Ermittlung Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbe-

zirk
Die Wahlvorstände müssen bereits vor Öffnung der Wahl-
lokale um 8:00 Uhr Vorbereitungen treffen. Bis 18:00 Uhr 
sind die Wahllokale geöffnet (Aufteilung des Wahlvorstan-
des in zwei Schichten). Danach folgt die Auszählung durch 
den gesamten Wahlvorstand des Wahlbezirks. Diese kann 
- je nach Umfang der Wahl  - einige Stunden dauern.
Als eine Art Aufwandsentschädigung erhalten Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer ein sogenanntes Erfrischungsgeld. 

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:



Seite 6                                                                                                                                 Ausgabe 4 - 2021 Ausgabe 4 - 2021                                                                                                                              Seite 7 

höfen dürfen Gartenabfälle aus privaten Hauhalten bis zu 
1 m³ täglich kostenlos angeliefert werden, ebenso an den 
drei Kompostierungsanlagen, die auch größere Mengen 
annehmen. 
Bitte halten auch Sie sich an die Regeln und unterstützen 
damit eine saubere Landschaft und eine gesunde Umwelt. 
Herzlichen Dank. 

Unerlaubte Abfallablagerungen

Es häufen sich Fälle, in denen Abfälle unerlaubt entsorgt 
werden. Eine ordnungsgemäße Entsorgung ist meist kein 
größerer Aufwand, als den Müll einfach irgendwo hinzu-
werfen oder abzuladen. Auch finanziell hält sich das im 
Rahmen. Es gibt zu allen Abfällen ein Merkblatt des Land-
kreises, auf dem alles genau erklärt ist. Die Merkblätter 
sind im Internet unter www.abfall.landkreis-rosenheim.
de/index.php/merkblaetter abrufbar. Hier noch ein paar 
der wichtigsten Punkte, die das Abfallrecht betreffen: 
Waldwegebau: 
Das Landratsamt bietet an, vor dem Bau bzw. der Ausbes-
serung eines Waldwegs, etwa mit Bauschutt, Asphaltfräs-
gut oder Dachziegeln, eine Waldwegebauanzeige auf Eig-
nung des Materials für den geplanten Standort kostenlos 
zu überprüfen. Dafür werden verschiedene Fachstellen 
miteinbezogen. Das Anzeigeformular kann über die Inter-
netseite des Landratsamtes www.landkreis-rosenheim.
de/umwelt/#tab-immissionsschutz-und-abfallrecht-bau-
schutt heruntergeladen oder beim Sachgebiet Abfallrecht 
angefordert werden. 
Altholz: 
An Altholz im Sinne der Altholzverordnung werden beson-
dere Anforderungen an die stoffliche und energetische 
Verwertung sowie die Beseitigung gestellt. Bei der stoff-
lichen Verwertung entsteht aus Altholz der Kategorien A 
I, A II und eingeschränkt A III ein neues Produkt. Bei der 
energetischen Verwertung wird dieses also in immissions-
schutzrechtlich dafür zugelassenen Anlagen als Brennstoff 
verwendet. Altholz der Kategorien A I bis A III kann kosten-
frei bis zu 2 m³ täglich an den Wertstoffhöfen des Land-
kreises abgegeben werden. Altholz der Kategorie A IV kann 
bis zu einer Menge von max. 2 m³ täglich gegen eine Ge-
bühr von 7,50 € je angefangenem ¼ m³ entsorgt werden. 
Kompostierung:
Eine Kompostierung oder das Verbrennen von Gartenab-
fällen aus privaten Haushalten ist nur auf dem Grundstück 
erlaubt, auf dem die pflanzlichen Abfälle anfallen und da-
durch keine (Geruchs-)Belästigungen für die Nachbarn 
entstehen. Der Kompost-Ratgeber dient als Anleitung für 
eine ordnungsgemäße Kompostierung. An den Wertstoff-

Sicherheitslage 2020 im Dienstbereich der Polizei 
Wasserburg

Die Polizei Wasserburg informiert im Sicherheitsbericht 
2020 über die Kriminalitätsentwicklung und Verkehrslage 
des vergangenen Jahres. Mit den Gemeinden, Albaching, 
Amerang, Babensham, Edling, Eiselfing, Griesstätt, Pfaf-
fing, Ramerberg, Rott am Inn, Schonstett, Soyen und der 
Stadt Wasserburg betreut die Polizei Wasserburg rund 
46.000 Einwohner auf 321 km²-Dienstbereichsfläche. Zur 
Anzahl der Bürger kommen noch ca. 42.000 zugelassene 
Fahrzeuge im Dienstbereich. 
Kriminalitätsentwicklung
Im Jahr 2020 wurden im Dienstbereich der Polizei Wasser-
burg insgesamt 1.390 Straftaten (2019: 1.279) in der Poli-
zeilichen Kriminalstatistik erfasst. Im Vergleich zum Vorjahr 
bedeutet dies eine Zunahme um 111 Straftaten bzw. 8,7 %.                        
Die Aufklärungsquote war mit 74,6 % (Vorjahr 75 %) nach 
wie vor auf gleich hohem Niveau. Somit wurden von den 
1.390 Straftaten 1.037 aufgeklärt. Als Gradmesser für die 
Kriminalitätsbelastung der Bevölkerung dient die Häu-
figkeitszahl, die im Dienstbereich der Polizei Wasserburg 
bei einem Wert von 3.027 pro 100.000 Einwohner (2019: 
2.800) lag. 2020 wurden 818 Tatverdächtige (2019: 739) 
ermittelt. Der Anteil der ausländischen Tatverdächtigen lag 
bei 204 bzw. 24,9 % (2019: 33,7 %). Der Anteil der Kinder, 
Jugendlichen und heranwachsenden Tatverdächtigen lag 
zusammen bei 152 bzw. rund 18,6 %. (2019: 137 bzw. 18,5 
%). Somit liegt der Anteil der erwachsenen Tatverdächti-
gen bei 81,4 % (666 Personen). Gegenüber dem Vorjahr 
ist die Anzahl der Diebstähle insgesamt um 3,5 % leicht 
zurückgegangen (2020: 249; 2019: 258). Sonstige einfa-
che Diebstähle nahmen um 8 % zu (2020: 175; 2019: 162), 

während schwere Diebstähle hingegen um 22,9 % abnah-
men. (2020: 74 - 2019: 96). In dieses Segment fallen u.a. die 
schweren Diebstähle in/aus Diensträumen/Büros/ Werk-
stätten, der mit 7 Fällen um 3 Taten zum Vorjahr zurück-
gingen. Der Wohnungseinbruchsdiebstahl hat sich 2020 
ebenfalls erfreulich entwickelt. Wenngleich jeder Einbruch 
in den privaten Wohnbereich ein Einbruch zu viel ist, kann 
ein Rückgang um 47,7 % (2020: 10 - 2019: 19) verzeichnet 
werden. Beim schweren Diebstahl in/aus Keller, Speicher 
gab es nur 5 Fälle, ein Rückgang um 6 Fälle zum Vorjahr. 
Bei den Diebstählen sind jedoch Zunahmen beim Fahrrad-
diebstahl um 12 Fälle (2020: 30 - 2019: 18), Diebstahl von 
Kraftwagen (2020: 7 - 2019: 3), Diebstahl von Krafträdern/
Mopeds (2020: 2 - 2019: 1) und Ladendiebstählen (2020: 
24 - 2019: 17) zu vermerken.
Die sogenannten Rohheitsdelikte, die neben den klassi-
schen Gewaltdelikten wie Körperverletzung auch Raub 
und Straftaten gegen die persönliche Freiheit, wie Nöti-
gung, Freiheitsberaubung, Bedrohung und Nachstellung 
(Stalking) beinhalten, haben 2020 um 10 % zugenommen 
(2020: 329 - 2019: 299). Die einfache Körperverletzung 
ging dabei mit 161 Taten geringfügig um 3 zurück (-1,8 %). 
Bei der gefährlichen und schweren Körperverletzung ist 
jedoch eine Zunahme von 14 Fällen auf 60 Taten (46 im 
Vorjahr) zu melden; eine Steigerung um 30,4 %.  
Die Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung nah-
men von 25 auf 39 Anzeigen (+ 56 %) zu. Der Schwerpunkt 
lag dabei bei der Verbreitung pornografischer Schriften 
mit 18 Taten zu 3 im Vorjahr. Es konnten alle Sexualstrafta-
ten aufgeklärt werden.
2020 stiegen Sachbeschädigungen insgesamt um 17,9 % 
(2020: 165 - 2019: 140). Es musste dabei eine Zunahme 
von Sachbeschädigungen an Kfz von 50 auf 56 Anzeigen 
(+ 12 %) verzeichnet werden. Die Vermögens- und Fäl-
schungsdelikte stiegen von 210 auf 221 Fälle erneut an (+ 
5,2 %). Der sogenannte Waren- und Warenkreditbetrug, 
der hauptsächlich im Online-Handel bzw. auch bei Online-
Auktionsportalen zum Tragen kommt, nahm um 22 An-
zeigen (61 zu 39 Taten im Vorjahr, + 56,4%) zu. Es muss 
jedoch dabei berücksichtigt werden, dass hierbei die aus 
dem Ausland verübten Taten nicht in der Inlandsstatistik 
erfasst sind. Die Rauschgiftkriminalität hat mit 121 Fällen 

zu 80 im Vorjahr um 51,3 % zugenommen. Mit erfolgrei-
chen Kontrollen und Ermittlungsverfahren konnte damit 
das sogenannte Dunkelfeld weiter aufgehellt werden. 
2020 gab es 29 sogenannte Widerstände und tätliche An-
griffe gegen Vollstreckungsbeamte. Im Vorjahr waren es 
noch 26 Delikte (+ 11,5%)
Der Gesamtschaden aller Delikte belief sich im Jahr 2020 
auf 965.443 €. Im Vorjahr betrug die Schadenssumme 
952.852 €.  
Verkehrslage
Im Jahr 2020 ereigneten sich im Dienstbereich der Polizei 
Wasserburg 1.264 Verkehrsunfälle (2019: 1372). Im Ver-
gleich zum Vorjahr bedeutet dies ein Rückgang um 108 
Unfälle bzw. 8 %. Eine Person wurde dabei getötet (2019: 
3) und 241 verletzt (2019: 258). 
In der Gesamtzahl der Verkehrsunfälle sind 484 sogenann-
te Wildunfälle (Unfälle mit Wildtieren) beinhaltet. 181 
Verkehrsunfälle wurden wegen unerlaubtem Entfernen 
vom Unfallort (2019: 212) erfasst.Als Hauptunfallursachen 
wurden „Fehler beim Abbiegen, Wenden, Rückwärtsfah-
ren sowie Ein- und Anfahren“ verzeichnet. Bei den Unfäl-
len mit schweren Folgen ist immer noch der Konsum von 
Alkohol und berauschender Mittel eine sehr häufige Ur-
sache. Von 66 festgestellten Fahrten unter Alkohol- und 
Drogeneinfluss endeten im Jahr 2020 29 mit einem Unfall. 
37 Fahrten wurden durch Kontrollen rechtzeitig beendet, 
zwei konnten noch vor Fahrantritt unterbunden werden.                                              

Text: PI Wasserburg

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238

NEU: 
• Power-Schaum

• Premiumbürsten

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de



Seite 8                                                                                                                                 Ausgabe 4 - 2021 Ausgabe 4 - 2021                                                                                                                              Seite 9 

Aus dem Fundamt

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:   

- 2 Schlüssel an einem Schlüsselring (1 x rot, 1 x 
schwarz); vermutlich von Fahrradschlössern. Gefun-
den am 11.05.2021 an der Kiesgrube nähe Weng. 

- Kette, Kunstlederband schwarz mit magnetischem 
Verschluss (Energetix) und Anhänger. Gefunden am 
11.05.2021 am Kettenhamer Weiher

- Schlüssel mit 2 Anhängern aus Leder und Metall, ge-
funden Nähe Sparkasse in Griesstätt

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

In der Gemeinderatssitzung am 25.03.2021 beschäftigte 
sich der Gemeinderat im öffentlichen Teil mit folgenden 
Themen: 
Antrag auf Änderung des Bebauungsplans „Gewerbege-
biet Klosterfeld Erweiterung“
Der Vergabe zur Planfertigung an das Architekturbüro 
Hans Baumann und Freunde wurde zugestimmt. 
Außenbereich; Sachstand evtl. weiteres Vorgehen
1. Bürgermeister Aßmus informierte, dass die Verwaltung 
sowohl von der Regierung von Oberbayern als auch vom 
Landratsamt Rosenheim eine neue Stellungnahme mit 
klarerer Aus-sage angefordert hat. Sobald beide Stellung-
nahmen vorliegen wird das Thema in den jeweili-gen Aus-
schüssen und in der Gemeinderatssitzung wieder behan-
delt.
Bauanträge
Zu folgenden Bauanträgen wurde das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt: 
• Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des 

Bebauungsplanes „Eckerwiese“ zum Bau eines Geräte-
schuppens in Skelettbauweise in der Hans-Brunner-Str. 7

• Antrag auf Isolierte Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Eckerwiese“ zum Bau eines Frei-
zeithauses/Poolhauses und eines Geräteschuppens in 
der Hans-Brunner-Str. 32. Dem Antrag zum Bau eines 
Freizeithauses wurde das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt, dem Antrag zum Bau eines Geräteschuppens 
jedoch wegen Überschreitung der zulässigen Grundflä-
chenzahl verweigert. 

• Antrag auf Isolierte Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Eckerwiese“ zum Bau einer Na-
tursteinmauer in der Hans-Brunner-Str. 32

• Umnutzung der bestehenden Fahrsiloanlage zu forst-

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Donnerstag, 24.06.2021 statt.

wirtschaftlichen Lagerflächen in Kettenham
• Tektur zur Umnutzung eines ehemaligen Stalles in eine 

Versammlungsstätte für max. 240 Personen in Altenho-
henau 22

• Versetzen eines Flutlichtmasten an der Freizeitsportan-
lage, Schmiedsteige

• Tektur zur Erweiterung des Erdgeschosses um Technik- 
und Abstellraum, Anpassung der Fenster an neue Raum-
einteilung und Errichtung eines Carports in Moosham 4

• Antrag auf Vorbescheid - Nutzungsänderung eines land-
wirtschaftl. Gebäudes in eine Wohnnutzung mit Erneue-
rung der Bausubstanz in Elend 3

Das gemeindliche Einvernehmen verweigert wurde für fol-
gende Anträge
• Anbau einer überdachten landwirtschaftlichen Schmier-

grube an ein bestehendes Hal-lengebäude in Kettenham
• Tektur Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses, Neu-

aufteilung von Nutzungseinheiten im EG und OG 2 (=DG) 
in der Alpenstraße 12 ½

• Antrag auf Vorbescheid – Aufstockung des Wohngebäu-
des mit Einbau einer zweiten Wohnung im Finkenweg 9

Antrag Bürger für Griesstätt auf Geschwindigkeitsbe-
grenzung Dr.-Mitterwieser-Straße und Kettenham
Landratsamt und Polizei stellten bei einem Ortstermin 
fest, dass es sich bei der Dr.-Mitterwieser-Straße um eine 
Hauptverkehrsstraße/Ortsverbindungsstraße handelt und 
damit eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h und 

Vorfahrtsregelung rechts vor links nicht möglich ist. Sämt-
liche in Betracht gezogenen Möglichkeiten bieten keine 
rechtliche Grundlage, um eine Tempo-30-Zone beibehal-
ten zu können. Auch die Geschwindigkeitsbegrenzung mit 
50 km/h durch Kettenham sahen die Vertreter des Land-
ratsamts und der Polizei als kritisch an. Der Gemeinderat 
beschloss einstimmig, die Tempo-30-Zone mit rechts vor 
links in der Dr.-Mitterwieser-Straße zu belassen und nicht 
zu einer Vorfahrtsstraße mit Tempo 50 rückzubauen.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 18.02.2021: 
Es wurde die Beschaffung eines Gaswarngerätes für die 
Kläranlage genehmigt sowie nachfolgende Rechnungen 
• Schlussrechnung für Austausch CPU in der Kläranlage 
für Material und Kosten für Servicetechniker in Höhe von 
6.843,42 €
• Vermessung Gewerbegebiet Klosterfeld Flurstück 781/5, 
782 und 782/2 in Höhe von 8.370,32 € (Teilungsmessung)
Die Beschlüsse wurden in der Sitzung am 20.05.2021 zur 
Genehmigung vorgelegt und damit rechtskräftig. Die Sit-
zung im April musste aus gesundheitlichen Gründen leider 
entfallen.
Aus Platzgründen wurden die Sitzungsprotokolle von der 
Redaktion gekürzt. Das ungekürzte Protokoll finden Sie auf 
www.griesstaett.de.

Sachbeschädigung durch Graffiti

In der Zeit zwischen Samstag, den 15.05.2021 bis Sonntag, 
den 16.05.2021, kam es im Warnbachweg, bei der dortigen 
Unterführung der Staatstraße 2359, zu einer Sachbeschä-
digung durch unbekannte Graffiti-Sprayer. Dabei wurden 
die Wände der Unterführung und auch Teile der Straße mit 
verschiedenen, teilweise bedeutungslosen Dingen bis hin 
zu strafrechtlich relevanten Äußerungen mit politischem 
Hintergrund und Beleidigungen beschmiert. 
Es entstand ein erheblicher Sachschaden in Höhe von min-
destens 2.000 Euro. Zeugen werden gebeten, sich bei der 
Polizei Wasserburg unter  08071/91770 zu melden. 

Text: Polizeiinspektion Wasserburg

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung ab-
geholt werden. Bitte vereinbaren hierfür einen Termin un-
ter  08039/9056-0.
Nach Ablauf von 6 Monaten nach Abgabe bei der Gemein-
de erwirbt der Finder das Eigentum an der Sache, wenn 
sich der Eigentümer nicht gemeldet hat. Allerdings muss 
der Finder die Sache noch drei Jahre lang herausgeben.



Seite 10                                                                                                                                 Ausgabe 4 - 2021 Ausgabe 4 - 2021                                                                                                                              Seite 11 

Soziales

Die Kunstausstellung im Vielerlei macht ihrem Namen 
alle Ehre. Nach dem Kids-for-Future-Projekt folgte im 
Mai Sabine Jahn, eine renommierte Griesstätter Malerin 
(Foto). In ihrem Flyer 
heißt es: Ich bin 1969 
in München geboren. 
In diversen Kursen und 
Seminaren (z.B. am 
Malaysian Institute 
of Art)  habe ich den 
Umgang mit verschie-
denen Materialien und 
Techniken erlernt, wie z.B. 
Pastellkreide, Bleistift, 
Kohle, Öl, Aquarell, Acryl, 
Pigmente sowie diverse 
Mischtechniken. Dieses 
Können gebe ich gerne 
an Kursteilnehmer von 8 bis 99 
Jahren weiter. Gerne fertige ich 
auch Bilder nach ihren Wünschen 
(wie z.B. Portrait) an; ebenso 
biete ich Kindergeburtstage an. 
Kurstermine und Preise könne Sie 
jederzeit unter  08039/9088030 
erfahren. Oder kommen Sie 
einfach mal vorbei: Atelier W3, 
Weitmoos 3, 83556 Griesstätt.

Im Juni stellt Autorin Monika Nebl 
ihre Bücher im Vielerlei aus. Monika 
Nebl ist „Feuer und Flamme“ für drei 
Genres: Als Katie S. Farrell schreibt sie 
Romantikthriller („Darcey - Intermezzo 
Liebe“), in denen Liebe und Hoffnung 
trotz Schicksalsschlägen von großer Be-
deutung sind und die beispielsweise in 
Colorado, Louisiana oder Irland spielen. 

Unter dem Namen Ainoah Jace („Die 
Traumwandlerin-Saga“) lässt sie ihre Hel-
den gegen die Ungerechtigkeit in frem-
den, wundersamen Welten kämpfen. 
Nach ihrem Bildband „Geschichten im 
Gepäck“ hat sie nun ihren Spaß am Re-
gionalkrimi entdeckt. Im Juli erscheint 
der zweite Band ihres Wasserburg-Kri-
mis „Mords-Kaliber“.
Seit 2012 hat sie mittlerweile elf Fantasy-, acht Liebesro-
mane und zwei Regionalkrimis veröffentlicht sowie zwei 
Kurzgeschichtensammlungen mit den „Rosenheimer Au-
toren“. Infos zur Autorin auf www.monika-nebl.de, www.
katiesfarrell.com und www.ainoahjace.com sowie auf Fa-
cebook, Twitter und Instagram.

Im Juli können sie die Werkstücke von Gesa Lappler (Foto) 
im Schaufenster des Vielerlei 
bewundern. Als Diplom-Sozi-
alpädagogin und Werklehre-
rin für den sozialen Bereich 
hat sie neun Jahre lang an 
der Katholischen Hochschule 
München als Lehrbeauftrag-
te gearbeitet. Für Menschen 
jeden Alters hat sie freibe-
ruflich Kurse, Fortbildungen 
und Seminare gehalten. Ihr 
Spektrum reicht vom Nähen 
und Upcycling über Pappmö-
belbau, Holzarbeiten, Töpfern, 
Beton, Papier bis hin zur Male-
rei, Fotografie, Bodypaint und 
Landart. Am wichtigsten ist ihr das Thema Nachhaltigkeit 
und Kreativität. 

Ehrenamtliche Wohnberater gesucht

Mit zunehmendem Alter oder bei eintretenden Behinde-
rungen verändern sich die Ansprüche an das Wohnen. 
Viele Wohnungen und Häuser entsprechen diesen verän-
derten Bedürfnissen jedoch nicht. Mit Hilfe von Wohnan-
passungsmaßnahmen können bauliche Barrieren und Aus-
stattungsmängel beseitigt werden.
Der Landkreis Rosenheim baut flächendeckend für den ge-
samten Landkreis eine Wohnberatung auf. Hierzu wurden 
bereits für viele Gemeinden interessierte Bürgerinnen und 
Bürger gefunden, welche die Wohnberatung ehrenamtlich 
vor Ort übernehmen. Seit 01.04.2017 hat die Fachstelle 
Wohnberatung im Landratsamt mit Frau Brigitte Neumaier 
die Tätigkeit aufgenommen. 
Die Aufgaben einer Wohnberaterin oder eines Wohnbera-
ters sind sehr vielfältig. Sie informieren Bürgerinnen und 
Bürger darüber, wie Wohnraum alters- und behinderten-
gerecht gestaltet werden kann. Sie beraten qualifiziert 
zur Anpassung der Wohnung und helfen bei der Entschei-
dungsfindung. Sie informieren über technische Hilfsmittel 
und Finanzierungsmöglichkeiten. Sie unterstützen bei der 
Antragstellung bei Kostenträgern.
Die ehrenamtlichen Wohnberater und -beraterinnen er-
halten eine kostenfreie Einführungsschulung und werden 
fortlaufend durch die hauptamtliche Wohnberaterin des 
Landratsamtes unterstützt. Regelmäßige Austauschtreffen 
werden durchgeführt.                       ... weiter auf der nächsten Seite

Das Team freut sich donnerstags über Sachspenden für 
das Vielerlei. Zwischen 9 und 11 Uhr und zwischen 15:30 
und 17:30 Uhr.   

Unter  08039/8279928 oder unter 
kreativwerkstatt2.0@gmx.de können 
Sie jederzeit Kontakt aufnehmen. 
Über Besuch in der Kreativwerkstatt 
Blaue Bank freut sie sich.
Die hochwertigen Strickwaren von 
Anne Mayer, die nachhaltigen Pfle-
geprodukte von Marlies und Luisa 
(Kids for Future), die besonderen 
Werkstücke von Sabine Jahn und 

Gesa Lappler sowie die Bücher von Monika Nebl kaufen 
Sie weiterhin bei den Künstlern bzw. der Autorin. Flyer mit 
den Kontaktdaten sind an der Eingangstür des Vielerlei je-
derzeit erhältlich.     Text/ Fotos: Gesa Lappler/Beatrix Anzenberger

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen
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 Aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 Uhr

Neue Krimi-Reihe aus Frankreich in unse-
rer Bücherei:  Provence-Krimis mit Capitaine  
Roger Blanc  - Band 1-3
Band 1 - Mörderischer Mistral: Von der Frau verlassen 
und in die Provinz versetzt: Capitaine Roger 
Blanc steht vor den Trümmern seines Le-
bens. Bis vor Kurzem war er erfolgreicher 
Korruptionsermittler in Paris, doch dabei ist 
er mächtigen Leuten auf die Füße getreten. 
So findet er sich bald allein in seiner neuen 
Behausung in der Provence wieder, einer 
verfallenen Ölmühle, die ihm vor Jahren ein 
Onkel vermacht hatte. Aber bevor Blanc sich im kleinen 
Ort Gadet nur ein wenig zurechtfinden kann, wird ihm ein 
Mordfall zugewiesen. Unversehens verfängt sich der Capi-
taine in einer Intrige, die ihn tiefer in die Strukturen seiner 
neuen Heimat führt, als ihm lieb ist. Und auch an seine 
neuen Kollegen muss er sich erst gewöhnen: an seinen 
Partner Marius, der sich mehr für Rosé interessiert als für 
die Arbeit. An die temperamentvolle Computerspezialistin 
Fabienne, die überall hinzugehören scheint, nur nicht in 
dieses verschlafene Städtchen. Und an die so gefürchtete 
wie attraktive Untersuchungsrichterin Aveline Vialaron-
Allègre, die ausgerechnet mit ebenjenem Politiker verhei-
ratet ist, der Blancs Karriere ruiniert hat. 
Band 2 - Tödliche Camargue: August, die Luft über der Pro-
vence flirrt in drückender Hitze. Capitaine Roger Blanc und 
sein Kollege Marius Tonon werden in die Camargue geru-

fen: Ein schwarzer Kampfstier ist ausgebro-
chen und hat einen Fahrradfahrer mit den 
Hörnern aufgespießt. Ein bizarrer Unfall, so 
sieht es zunächst aus. Bis Blanc ein Indiz 
dafür entdeckt, dass jemand das Gatter ab-
sichtlich geöffnet hat.
Band 3 - Brennender Midi: Es ist Herbst ge-
worden in der Provence und Capitaine Ro-
ger Blanc wird in seiner neuen Heimat nach 
wie vor keine Ruhe gegönnt: Im Nachbarort 
Lançon stürzt ein Propellerflugzeug über ei-
nem Olivenhain ab, der Pilot der Maschine 
ist tot. Blanc und seine Kollegen eilen zum 
Unfallort und sehen sich schon bald mit 
vielen Ungereimtheiten konfrontiert: Der Tote war ein Pi-
lotenanwärter des Militärs, noch dazu als hervorragender 
Flieger bekannt. Es gibt mehrere Zeugen für den Absturz, 
doch ihre Aussagen passen nicht zusammen. Handelt es 
sich vielleicht gar nicht um einen tragischen Unfall?
Dem Autor gelingt es, die Atmosphäre der Provence ein-
zufangen. Also nicht nur für Krimifans, sondern auch als 
Reisevorbereitung gelungen! 
»Die Handlung ist so originell wie die Figuren. Zwischen 
den Zeilen glaubt man sogar die Düfte der Provence zu rie-
chen... .« 
Das Buch "Zauberhafte Urlaubsge-
schichten aus dem Chiemsee Alpen-
land" gibt auch bei uns in der Bücherei 
zum Ausleihen! 
Es wurde bereits im letzten Gemeinde-
blatt 3-2021 auf Seite 21 vorgestellt.
Bücher zum Mitnehmen: 
Wir möchten noch daran erinnern, dass 
wir die Flohmarktbücherkisten jede Woche neu bestücken 
(Kinder- und Erwachsenenbücher). Sie befinden sich am 
Haupteingang der Schule.
Eure Gemeindebücherei                  (Fotos/Text: Christine Müller)

Kolbing 18a, Griesstätt
Tel. 08039 909687

ba
unga.de

Roggenbrot

Vollkornroggenbrot
Bauernbrot

• Natursauerteig

 

Vollkornbrot mit Saaten 

Semme  + Stangerl 

aus  Dinkelmehl  

 

immer  Donnerstags  ab 7 Uhr 

Wir gratulieren

Marlene Schulte zum 80. Geburtstag am 30. April 

Veröffentlichung von Geburtstagen
Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 70., 
75., 80., 85., 90., 95., 100.) wie oben veröffentlicht wird, 
dann schreiben Sie bitte eine eMail an info@griesstaett.de 
oder einen Brief wie folgt:
Name, Adresse. 
Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburtstages 
im Gemeindeblatt einverstanden. Ich bin informiert, dass 
mein Name und mein Geburtsdatum durch die Veröffent-
lichung des Gemeindeblattes auf der Homepage der Ge-
meinde auch im Internet zu finden sein wird. 
Datum, Unterschrift

Sie können den Brief im Rathaus, Zimmer 1 abgeben, in 
den Briefkasten werfen oder an 08039/9056-20 faxen. 
Diese Einwilligung kann (ebenfalls per eMail oder einen 
Brief) jederzeit widerrufen werden.

Aus dem Einwohnermeldeamt

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-11 zu melden. 

Wir gratulieren zur Geburt

Alexandra Herzinger und Andreas Huber zur Geburt 
ihrer Tochter Miriam, geboren am 15. Februar

Matthias und Sabine Stecher zur Geburt ihrer 
Tochter Stephanie, geboren am 15. April

Katharina Weingartner und Manfred Sedlmeier 
zur Geburt ihres Sohnes Tobias Thomas, 

geboren am 22. April

Marlene und Jürgen Plank zur Geburt ihres 
Sohnes Maxim, geboren am 23. April
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Andrea und Christian Graf zur Geburt ihrer Tochter 
Christina Josefine, geboren am 27. April

Neben Interesse an diesem Tätigkeitsfeld sind Erfahrungen 
in einem technischen oder sozialen Beruf und ein Blick für 
praktikable Lösungen von Vorteil. Erforderlich ist außer-
dem ein PKW-Führerschein.
Wer sich in diesem Bereich ehrenamtlich engagieren 
möchte, wird gebeten, sich beim Seniorenbeauftragten 
Thomas Waldvogel ( 08039-902345) zu melden. An-
sprechpartnerin im Landkreis ist die Fachstelle Wohnbera-
tung, Frau Brigitte Neumaier ( 08031/ 392-2281, E-Mail 
brigitte.neumaier@lra-rosenheim.de).

Rosenheimerstr. 34 b
83556 Griesstätt
Telefon  08039 / 9217
Mobil 0160 / 94912887
E-Mail info@immokaiser.de
Web www.immokaiser.de

Immobilienvermittlung
Sachverständigenbüro

Gerhard Kaiser

Von uns:

Attler  Attler  
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO
Montag RuhetagInfos zur Öffnung von Attler Markt und Infos zur Öffnung von Attler Markt und 

Gärtnerei finden Sie tagesaktuell auf:Gärtnerei finden Sie tagesaktuell auf:
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Nachruf auf Viktoria Meier

Nach langer Krankheit ist Viktoria 
Meier, von allen "Dora" genannt, am 
16. April im Alter von 83 Jahren ver-
storben. Im Familiengrab auf dem 
Griesstätter Friedhof fand sie ihre 
letzte Ruhestätte. Beim Seelengot-
tesdienst ging Dekan Klaus Vogl auf 
das Leben der im Oktober 1937 Ge-
borenen ein. 
Ihre Kindheit verbrachte sie mit ihren zwei Schwestern 
und einem Bruder auf dem elterlichen Hof in Ostermün-
chen. Dort besuchte sie auch die Volksschule. Anschlie-
ßend arbeitete sie zu Hause in der Landwirtschaft und im 
Haushalt mit und besuchte die Landwirtschaftliche Berufs-
schule sowie die Hauswirtschaftsschule in Bad Aibling. An-

Nachruf auf Heidi Weinzierl

„Ein gutes Herz hat aufgehört zu 
schlagen“, dieser Vers steht auf dem 
Sterbeandenken von Heidi Weinzierl, 
geborene Siglreitmaier, die am 2. Mai 
nach langer schwerer Krankheit nur 
wenige Tage vor ihrem 70. Geburts-
tag verstorben ist. Pfarrvikar Herbert 
Weingärtner ging beim Sterbegottes-
dienst, den er mit Dekan Klaus Vogl feierte, auf das Leben 
der Verstorbenen ein. 
Als drittes Kind ihrer Eltern Margarete und Josef wurde 
sie in Bergham bei Griesstätt geboren. Entbehrungsreich 
war ihre Kindheit, da die Eltern in Haid bei Griesstätt ein 
Wohnhaus errichteten, wo sie dort mit ihrer Schwester 
und ihrem Bruder dann auch ihre Kindheit und Jugendzeit 
verbrachte. Nach dem Besuch der Volksschule in Griesstätt 
erlernte sie bei den damaligen Klepper-Werken in Rosen-
heim den Beruf der Näherin. Im Dezember 1972 läuteten 
für sie und ihren Mann Martin die Hochzeitsglocken. Bis 
zur Geburt von Sohn Thomas im August 1976 war sie wei-
ter bei dieser Firma beschäftigt. Als dieser dann selbst be-
ruflich tätig war, übte die Verstorbene bei einigen Betrie-
ben verschiedene Arbeiten aus. Im November 1996 fing 
sie dann im Krankenhaus in Vogtareuth an. Überwiegend 
war sie dort im Hol- und Bringdienst beschäftigt. Schnell 
war sie in der gesamten Klinik bekannt, da sie mit einem 
Roller durch die Gänge fuhr. Vom ihren Kolleginnen und 
Kollegen wurde sie deshalb auch „Turbo-Heidi“ genannt 
und geschätzt. Einige Kilometer waren es, die sie bis zum 
Beginn des wohlverdienten Ruhestandes im Juni 2014 dort 
zurückgelegt hatte. Zwischen Arbeit und Haushalt fand sie 
noch Zeit für aktive Freizeitbeschäftigungen und auch zur 
gelegentlichen Mithilfe im Kfz-Betrieb ihres Mannes in Ro-
senheim. Der tägliche Abendspaziergang mit ihrem Mann 
reifte zur angenehmen Pflicht. Viel Freude bereitete ihr 
auch das Radfahren und Wandern mit der Familie und mit 
Bekannten. Eine Radlwallfahrt nach Altötting zur dortigen 
Gottesmutter, die sie sehr verehrte, musste einmal im Jahr 
sein. Immer, so der Geistliche, hat sie für ihre Familie als 
stets fürsorgliche Mutter und treue Ehefrau gesorgt. Sie 
war immer hilfsbereit, ist überall eingesprungen und hat 
geholfen, wo es ihr möglich war. Mit Gewissenhaftigkeit 

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Termine

Fr, 11.06. 19:30 A
Pray & Worship „Kommunion als 
Liebesgemeinschaft“

Sa, 19.06. 15:00 Kinderkirche

So, 20.06. 8:45
Festgottesdienst zum Kirchenpat-
rozinium St. Johann Baptist

Mo, 21.06.

8:00-
19:00

A
Eucharistische 
Anbetung

19:00 A Hl. Messe

Fr, 25.06. 19:30 A
Pray & Worship 
„Sendung und Segen“

Mo, 28.06. 19:00 A
Festgottesdienst zum Kirchen-
patrozinium St. Peter und Paul

Do, 01.07. 20:00 A
Hl. Stunde um Geistl. Berufe, 
anschl. Nachtanbetung (je nach 
Inzidenzwert)

Fr, 02.07.

8:30 A Herz-Jesu-Freitag, Hl. Messe

16:00 Erstkommunion Stellprobe A-L

17:30 Erstkommunion Stellprobe M-Z

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Aus dem Kindergarten

Waldtage im Kindergarten

Der Frühling lockt die Kindergartenkinder wieder in den 
Wald. Dank der Firma Strahlhuber dürfen die Kinder jetzt 
mit dem Schulbus zum Waldtag fahren.

Aus versicherungstechnischen Gründen kann das Kinder-
gartenpersonal keine Kinder mehr im privaten Auto be-
fördern. Auch für berufstätige Eltern war das Bringen und 
Abholen zu bestimmten Zeiten nicht möglich.
Darum freuen wir uns sehr über dieses Angebot. So kann 
wieder jede Gruppe das wunderbare Waldstück von Max 
Lochner besuchen und schöne Erfahrungen in der Natur 
erleben.                                                                  Text/ Foto: KiGa

und Pflichtbewusstsein wurden von ihr alle Aufgaben mit 
vollem Einsatz erfüllt. Diese Eigenschaften schätzten auch 
ihre früheren Arbeitskolleginnen und -kollegen und pfleg-
ten bis zuletzt einen guten Kontakt zu ihr. Gerne hat sie in 
Gesellschaft gefeiert, hat viel gelacht und frohe Stimmung 
verbreitet. Leider wurde noch bevor sie ihren Ruhestand 
antreten konnte bei ihr eine Krebserkrankung festgestellt. 
Mehrere Klinikaufenthalte wurden notwendig. Von Juni 
2013 bis Oktober 2019 wurde mit Operationen und Che-
motherapien die Krebserkrankung behandelt. Eine weitere 
Operation machte ein Tumor im Kleinhirn im Juli 2020 not-
wendig. Gewissenhaft absolvierte sie die nachfolgenden 
Bestrahlungen. Immer mit der Hoffnung, wieder genesen 
in die Familie zurückzukommen, ertrug sie alle Leiden ge-
duldig und aufopferungsvoll. Gemeinsam durfte sie vor ein 
paar Wochen, in Begleitung ihres Ehemannes, noch eine 
REHA-Kur machen, die beide noch sehr genossen. Da er-
kannte sie dann, dass ihr das Leben doch zu viel abverlangt 
und stimmte einer Verlegung in eine Paliativstation zu, in 
der sie bis zu ihrem ersehnten Heimgang über zwei Wo-
chen aufopferungsvoll gepflegt wurde. Wie bereits beim 
Gottesdienst, der von einer Abordnung des Kirchenchores 
musikalisch gestaltet wurde, fanden die Geistlichen bei der 
Urnenbestattung für die Angehörigen dankende Worte für 
die Pflege und auch tröstende Worte für alle, die um die 
beliebte Verstorbene trauern.     Text: Alfons Albersinger; Foto: privat

stellungen in verschiedenen Haushaltungen in Tegernsee 
und München folgten. Im November 1971 schloss sie mit 
ihrem Mann Alois vom Dunstmoar-Hof in Griesstätt den 
Ehebund. Bald gehörten zwei Kinder, ein Sohn und eine 
Tochter, zur Familie. Sie half in allen Bereichen auf dem 
Hof mit. Viele Stunden verbrachte sie in ihrem großen Ge-
müsegarten. Sie war eine leidenschaftliche und routinierte 
Köchin. 
Dekan Vogl hob die Großzügigkeit, Gastfreundschaft und 
Fürsorglichkeit der Verstorben hervor. Nicht leicht für sie 
selbst waren ihre letzten Lebensjahre. Seit einer Hüftope-
ration im Jahr 2014 erholte sie sich nie wieder vollständig. 
Bis zuletzt konnte sie zu Hause gepflegt werden, wo sie 
nun auch friedlich verstarb.        Text: Alfons Albersinger; Foto: privat    

Sa, 03.07.

9:30 Erstkommunion A-L

11:00 Erstkommunion M-Z

17:30 Dankandacht A-L

19:00 Dankandacht M-Z

Fr, 09.07.

9:00 R Firmung

19:30 A
Pray & Worship „Kath. Messe vs. 
Evang. Abendmahlfeier“

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

 0176 / 
45060354
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Raumsituation Kindergarten-Grundschule

Auf Grund der angespannten Raumsituation in der Grund-
schule können die Räume nicht mehr für den Kindergarten 
zur Verfügung gestellt werden.
Nach Absprache mit der Kindergartenleitung und dem 
Kreisjugendamt hat sich der Gemeinderat in seiner letzten 
Sitzung mit diesem wichtigen Thema befasst und folgen-
des beschlossen:
In dem Gebäude der ehemaligen Sparkassenfiliale an der 
Rosenheimer Straße, das sich mittlerweile im Eigentum 
der Gemeinde befindet, sollen Räumlichkeiten für eine 
Kindergartengruppe entstehen.
Die Planungen für die Umsetzung sind bereits angelaufen 
und der Umbau soll schnellstmöglich stattfinden. 
Geplant wäre der Umzug in die neuen Räumlichkeiten zum 
Beginn des neuen Schuljahres im September 2021. 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxx  Text Toni  xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Die Ecke für die Jugend

Hallo, 
aufgrund der momentanen Situation 
steht einem Ferienprogramm 2021 
nichts im Wege. 
Die Auflagen können wir wie letztes Jahr jederzeit erfüllen 
und die gegenseitige Rücksichtnahme bringen wir auch 
hin. 
Deshalb nochmal mein Aufruf an alle Vereine, Freunde 
und alten wie neuen Anbieter:
Meldet Euch bitte bei mir (baumgartner-michaela@t-on-
line.de oder per Whatsapp 0163/7181665), um mit mir 
Eure Aktionen zu besprechen.
Abgabeschluss ist der 15.06.2021.
Unseren Kindern und Jugendlichen fehlt ein großes Stück 
Gemeinsamkeit, Unterhaltung und Freundschaft. 
WIR können wieder ihre Kreativität, Musikalität und den 
Spaß und die Interessen bei unseren Ausflügen (Tiere, Na-
tur usw.) fördern und unterstützen. 
Ich möchte mich jetzt schon für die bereits vorliegenden 
Aktionen bedanken und auch dafür, dass ich immer wieder 
neue Mitbürgerinnen und Mitbürger kennen lernen darf. 
Bleibt gesund! In freudiger Erwartung 
Eure Mischi 

Autohaus„Das ist mein“...

50
JAHRE
AUTOHAUS
HUBER

Aus den Schulen

Kürbisfest soll stattfinden - 
Jetzt Kürbissamen pflanzen!

"Optimisten sind zuversichtlich, gut drauf.." 
Da zählt sich das Team vom Förderverein der Griesstätter 
Grundschule gerne dazu! 
Das Kürbisfest im Oktober wollen wir wie geplant durch-
führen und dazu alle Griesstätter schon jetzt herzlich ein-
laden. Der Termin liegt zwar noch in weiter Ferne, aber das 
haben Optimisten nun mal so an sich  - in diesem Sinne:
Kürbisfest am Sonntag, 10.10.2021 ab 11 Uhr mit Mittags-
tisch vor der Griesstätter Grundschule

An alle Kinder: Wir freuen uns schon auf Eure selbst gezo-
genen Kürbisse! Falls ihr die Samen noch nicht gepflanzt 
habt, macht das möglichst bald! 
Wir sind auf der Suche nach den drei schwersten und 
größten Prachtstücken, die wir gerne wieder auszeichnen 
wollen.
Herzlichst, Euer Team vom Förderverein der Grundschule 
Griesstätt         Text: Theresa Endriß; Foto: Gewinner des Jahres 2019

G.T.E.V. „Immagrea“ Griesstätt - Festgottesdienst 
zum 40-jährigen Gründungsjubiläum am 11. Juli

Mit großer Freude hätten wir gerne vom 11. bis 14. Juni 
2021 unser 40-jähriges Gründungsjubiläum gefeiert. Es 
wäre sicher ein schönes, griabiges, gemeinsames Fest mit 
unserer Feuerwehr geworden. Und wir hätten es gerne in 
größerem Rahmen gefeiert!

Leider kam dann Corona und alles wurde anders….

So werden wir unser Gründungsjubiläum in kleinerem 
Rahmen am Sonntag, den 11. Juli 2021 um 10.15 Uhr mit 
einem Festgottesdienst im Eckergarten feiern. Die Be-
völkerung, die Fahnenabordnungen und alle Griesstätter 
Vereine sowie unser Patenverein Greimharting sind hierzu 
herzlich eingeladen. In welchem Umfang wir dann unser 
Jubiläum wirklich begehen können, wird von den am 11. 
Juli geltenden Corona-Bestimmungen abhängen. Den ge-
nauen Rahmen und Ablauf können wir deshalb erst kurz-
fristig über die Tagespresse bekannt geben. Wir vertrauen 
darauf, dass wir unser Gründungsfest würdig feiern kön-
nen.

Euer Trachtenverein Griesstätt               Text: Pankraz Hanslmeier

Aus dem Dorf- und VereinslebenKFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Geschen
k-

gutsch
eine

Kati Kutas
    Heilpraktikerin

• Statik beeinflussen durch spezielle Triggerpunkte
• Meridiane aktivieren •Dorn-Methode •Osteopressur

• Klassische Massage •Faszien-Massage 
•Schröpfen bei Gelenkbeschwerden

• Haltungsschwächen, Schmerzen können gelindert werden.
Termine nach Vereinbarung • Telefon 0175- 735 3098  

Kati.Kutas@gmail.com

Katharina 
Szeili

• Kosmetik • Maniküre • Pediküre • Fachfußpflege 
• Hilfe bei Problemnägeln

HAUSBESUCHE

Termine nach Vereinbarung
Telefon 0151/ 51464506

N E U  im Gesundheitszentrum Griesstätt, Alpenstr. 25: 
Katharina Szeili in der Praxisgemeinschaft mit Kati Kutas 
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Neues vom DJK Sportverein

Abteilungsversammlung der Abteilung Fußball

Am 20.05.2021 fand die diesjährige Abteilungsversamm-
lung der Abteilung Fußball des DJK SV Griesstätt statt. Die 
Sitzung fand zum ersten Mal, pandemiebedingt und ge-
stützt durch eine vorübergehende Gesetzesänderung zur 
Abmilderung der Folgen durch die COVID-19-Pandemie im 
BGB, auf elektronischem Wege statt. 

Abteilungsleiter Christoph Bauer berichtete ausführlich 
von den Tätigkeiten und zur aktuellen Situation der Ab-
teilung Fußball. Themen waren unter anderem der neue 
Webshop, die durchgeführten Platzsanierungen, Arbeiten 
am Sportgelände, Saisonabbruch durch Corona und allge-
meine Themen, welche die Pandemie betreffen. 
Nach der Berichterstattung des Abteilungsleiters wurde 
von der Jugendleitung berichtet und der Kassenbericht 
vorgestellt. Anschließend führte der Wahlleiter, Josef Ott, 
die anstehenden Neuwahlen durch, ebenfalls über ein On-
line-Wahlverfahren. 
1. Abteilungsleiter bleibt weitere zwei Jahre Christoph 
Bauer, der aber schon angekündigt hat, dass er keine wei-
tere Amtsperiode mehr zur Verfügung stehen wird. 
2. Abteilungsleiter bleibt weiterhin Bernd Pledl. 
1. Jugendleiter bleibt Martin Glockshuber und 2. Jugend-
leiter Stefan Hamberger. 
Erneut zum Schriftführer gewählt wurde Florian Spötzl. 
Kassenwart bleibt Phillip Brück. Als Plätzwärte wurden Ja-
nik Ostermaier, Alois Kaiser und Christopher Wimmer ge-
wählt. 

G
m
b
H

Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Der Bericht zu den Mannschaften viel aufgrund der ausge-
fallenen Saison sehr kurz aus. Aufgrund der immer dünner 
besetzten A- und B-Jugendmannschaften wird gemeinsam 
mit dem TSV 1880 Wasserburg und dem TSV Eiselfing über 
eine Spielgemeinschaft nachgedacht. 
Hauptthema für die Abteilung in diesem Jahr ist die ge-
plante Investition in die Umrüstung der Flutlichtanlage auf 
LED-Technik. Die Baumaßnahme wurde detailliert vorge-
stellt. Seit dem 1. Quartal 2020 wird an diesem Thema in 
einer Arbeitsgruppe gearbeitet. Die Förderanträge an den 
BLSV, PTJ und DJK wurden genehmigt. Die kostspielige Mo-
dernisierung wird dadurch zu über 80% fremdfinanziert. 
Die Durchführung der Maßnahme wird aber erst nach ei-
nem positivem Beschluss der Mitgliederversammlung in 
der Jahreshauptversammlung des Hauptvereins gestartet. 
Auf eine baldige Wiederaufnahme des Sportbetriebes 
würde sich die Abteilung Fußball sehr freuen. Dafür not-
wendige Schritte werden eingeleitet und die Vorgaben von 
Verband und Landratsamt regelmäßig geprüft. 

Text/ Fotomontage: Florian Spötzl

Jahreshauptversammlung des Sportvereins
Am Mittwoch, den 26.05.2021, fand die Jahreshauptver-
sammlung des DJK SV Griesstätt statt. Durch eine Ver-
längerung der vorübergehenden Gesetzesänderung zur 
Abmilderung der COVID-19-Pandemie, des sogenannte 
COVMG, wurde es ermöglicht, die Versammlung mit Neu-
wahlen durchzuführen. Jedoch nicht wie auf klassischem 
Wege im Sportheim, sondern online, per Microsoft Teams. 
Jedem Mitglied sollte es auf technisch einfachen Wegen 
ermöglicht werden, teilzunehmen und zu wählen. Die Vor-
bereitungen für diesen Termin waren nicht unerheblich, 
da die Rechtssicherheit bei der Durchführung der Wahlen 
und zum Fassen von Beschlüssen für die Vorstandschaft 
essentiell war. Ein Teil der Vorstandschaft nahm zur Klä-
rung im Vorhinein an einem Onlineseminar teil, bei dem 
offene Fragen beantwortet und die Durchführbarkeit be-
stätigt wurde. 
Die Ladung erfolgte wie gewohnt per Aushang an der Ge-
meindetafel, auch über soziale Medien, OVB und Wasser-
burger-Stimme wurde die Einladung verteilt. 1. Vorstand 
Jürgen Gartner begrüßte erfreut 50 Teilnehmer online per 
Liveübertragung von seinem Schreibtisch aus und Stefan 
Burger, einer der Beiräte des DJK SV Griesstätt, führte 

durch die Punkte der Tagesordnung. Bürgermeister Robert 
Aßmus wandte sich aufmunternd und motivierend mit ei-
ner Begrüßung an die Versammlungsteilnehmer. 
Unter anderem standen auch Neuwahlen an. Im Team der 
Vorstandschaft gab es keine personellen Änderungen, 1. 
Vorstand blieb Jürgen Gartner, 2. Vorstand wurde Josef 
Ott, der mit Michaela Baumgartner das Amt tauschte. Sie 
ist nun 3. Vorstand. Michaela bleibt für eine weitere Amts-
zeit kommissarisch im Amt, da kein/e Nachfolger/in gefun-
den werden konnte. Kassier bleibt Lorenz Loher und das 
Amt des Schriftführers wird für weitere zwei Jahre von Flo-
rian Spötzl ausgeführt. Alle Vorstandsmitglieder wurden 
über die Abstimmung per Mausklick einstimmig in Ihren 
Ämtern bestätigt. 
Die Berichte der Jugendleitung sowie der Abteilungen 
vielen kürzer aus als gewöhnlich, da der Sportbetrieb in 
den letzten Monaten, sowie 2020, nur sehr eingeschränkt 
durchgeführt werden konnte. 
Der Kassier Lorenz Loher erläuterte die Ausgaben und 
Einnahmen des vergangenen Jahres. Ein deutlicher Über-
schuss wurde generiert, vor allem aufgrund der Ausset-
zung des Sportbetriebes. Förderlich wirkten sich hier vor 
allem die Fördergelder für die vorhandenen Trainerlizen-
zen aus. Diese wurden für 2020, aufgrund der Pandemie, 
doppelt ausbezahlt. Als Verwendung des Überschusses 
wurde eine zeitnahe Investition in Sportgeräte empfoh-
len. Vorschlägen aus den Abteilungen können gerne an die 
Vorstandschaft herangetragen werden. 
Die Revisoren bestätigen eine vorbildliche Buchführung 
und einer Entlastung der Vorstandschaft wurde einstim-
mig zugestimmt. 
Ein wichtiger Punkt für die Investition in die Zukunft des 
DJK, war der Beschluss über die Durchführung von zwei 
Bau Projekten. Einmal die Modernisierung der Flutlichter 
der Rasensportplätze mit LED Technik und als zweites Pro-
jekt die Sanierung der Stockschützenbahnen. An beiden 
Vorhaben wird schon seit Q1/2020 in einem Projektteam 
gearbeitet. Der Beschluss für eine Beantragung der För-
dergelder war bereits 2020 teil der JHV und wurde von 
der Mitgliederversammlung gefasst. Da die in Q4 2020 
gestellten Förderanträge von den diversen Stellen durch-
gängig wie beantragt genehmigt wurden, stand noch der 
Beschluss über die Durchführung aus. Eine Investitions-

Top versichert?
Gleich hier

in der Nähe

Ganz gleich, ob es um Ihr Haus,  
Ihr Auto oder Ihre Vorsorge geht – 
Wir bieten den passenden Schutz 
für Sie und Ihre Familie.

Mit Top-Leistungen und Services zu 
günstigen Beiträgen überzeugen wir 
mehr als 11 Millionen Kunden –  
immer fair und kompetent.

Das sind Ihre Vorteile: 
  Niedrige Beiträge – z. B. 20 %  
Beitragsvorteil mit Kasko SELECT 
in der Kasko-Versicherung
  Top-Schadenservice in rund 
1.600 Partnerwerkstätten
    Gute Beratung in Ihrer Nähe 

Lassen Sie sich individuell beraten. 
Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann 
 Dr. Gunther Kann 

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/gunther.kann

Bussardstr. 3 
83556 Griesstätt

gunther.kann@HUKvm.de
Tel. 08039 908550

summe im hohen fünfstelligen Bereich stand im Raum. 
Der Eigenanteil beläuft sich durch die Förderung von BLSV, 
DJK und PTJ auf lediglich rund 15.000€. Die Mitgliederver-
sammlung stimmte auch hier der Durchführung und der 
Investitoin zu. Mit der Umsetzung kann ab 01.06. begon-
nen werden.
Der geistige Beirat, Herbert Weingärtner, sendete Gruß-
worte per Videobotschat. Auch der Vertreter des DJK wen-
dete auf diese Art und Weise seine Worte an die Mitglieder. 
Nach über 2h wurde die Versammlung mit einem positi-
vem Gefühl beendet. Trotz der reibungslosen Durchfüh-

rung soll diese Art der Umsetzung eine Einmalige gewesen 
sein. Ein Verein lebt von persönlichen Zusammenkünften 
und gemeinsamen Taten wurde von Garnter betont. Die 
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KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Wer Wildblumen sät, wird Schmetterlinge ernten
(Zitat: Landesbund für Vogelschutz Bayern)

Momentan werden viele Menschen in ih-
ren Gärten aktiv. Es ist nun Zeit, große Pro-
jekte anzugehen und es sich gemütlich zu 
gestalten. Wäre es nicht schön, Schmetterlinge flattern zu 
sehen und Bienen summen zu hören, wenn uns Igel mit 
ihrem Hunger nach Schnecken eine Freude machen, wenn 
die Küken von Amseln, Staren und Meisen piepsen... . Die 
Liste ist endlos, für jeden ist etwas dabei. "Unsere bayeri-
schen privaten Gärten haben zusammen eine Fläche von 
135.000 Hektar. Das ist eine riesige, nicht versiegelte Flä-
che mitten in unseren Städten und Dörfern, Lebensraum 
für viele Pflanzen sowie der wichtigste Rückzugsort unse-
rer wildlebenden Siedlungstiere und Kulturfolger.“ (Bayri-
sche Igelhilfe 2021) 

Was für eine Chance! Wir haben die Verantwortung für die 
Natur vor unserer Tür. Nehmen wir sie wahr! Wer im Garten 
tätig wird, kann durch tierfreundliche Ecken viel erreichen. 
Hilfreich ist zum Beispiel Folgendes ohne großen Aufwand 
zu erreichen: 1. große Bäume, Baumgruppen, Büsche und 
Hecken stehen lassen; 2. 
heimische robuste Pflan-
zenarten kaufen, wach-
sen, blühen und fruchten 
lassen; 3. ungenutzte 
Ecken mit Stauden, Laub- 
und Totholzhaufen fül-
len; 4. unter anderem für 
einige Schmetterlings-
arten Brennesseln und 
Wildkräuter ansiedeln; 
5. einen abgestorbenen 
Ast oder Baum stehen 
lassen für Meise, Kleiber 
und Specht; 6. Laub ver-
rotten lassen für Insekten 
und Käfer; 7. unter Büschen Artenvielfalt erleben, statt Un-
kraut jäten und Rindenmulch verteilen; 8. "wilde" Ränder 
von Gärten, Straßen, Wegen und Plätzen für Insekten und 
Vögel; 9. so spät wie möglich mähen, damit Wildblumen 

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de

Anschaffung einer Übungspuppe

Oft wird die Feuerwehr zu Einsätzen gerufen, bei denen 
es um Menschenrettung geht. Um sich umfassend auf 
solche Einsätze vorbereiten zu können, ist natürlich das 
Üben solcher Szenarien immens wichtig. Um die Men-
schenrettung bestmöglich zu 
trainieren, wurde durch den 
Feuerwehrverein jetzt eine 
Rettungspuppe (Foto re.) für 
die Aktiven der Feuerwehr 
beschafft. Mit dieser kann die 
eigentliche Rettung von Perso-
nen aus Gefahrsituationen z.B. 
durch einen Atemschutztrupp 
aus einem verrauchten Keller 
geübt werden, außerdem kön-
nen mit verschiedenen Folien 
Verletzungsmuster angedeu-
tet werden (siehe Fotos), die 
es dann mit Erste-Hilfe-Wis-

sen zu behandeln gibt. Die 1,70 Meter große Puppe wiegt 
ca. 50 kg und kommt somit den Maßen eines Menschen 
schon recht nahe. Dass die Puppe wegen des geringen 
Gewichts „Schorsch“ heißt, ist allerdings nur eine Vermu-
tung… . Sicher dagegen ist, dass die Kosten in Höhe von 
300 € vom Feuerwehrverein übernommen wurden.                                              

Text/ Fotos: Alex Maier

komplette Vorstandschaft wäre glücklich, wenn 2021 ein 
Sportbetrieb wieder aufgenommen werden könnte. Ter-
mine für 2021 konnten noch nicht genannt werden, wann 
und wie die einzelnen Abteilungen weiter machen können 
wird sich in den nächsten Wochen und Monaten zeigen 
und von den Abteilungen großteils in Eigenregie durchge-
führt.                                                          Text/ Foto: Jürgen Gartner

Neues von der Tennisabteilung

Erfreulicherweise gibt es in der Tennisabteilung einen Auf-
schwung. Mehrere Sportler haben wieder begonnen, das 
Tennisspielen auszuprobieren oder auch neu anzufangen. 
Das sogenannte „Schnupperjahr“ wirkt sich gut aus. 
Jedes Sportvereinsmitglied kann im „Schnupperjahr“ Ten-
nis spielen, ohne den Tennisbeitrag zu bezahlen. Wichtig ist 
die vorherige Anmeldung: Im Tennis-Infokasten am Sport-
heim liegen Anmeldeformulare auf  - Einfach ausfüllen und 
ablegen oder bei Gabi Brück ( 08039/4529) anmelden.
Leider sind Tennisplätze etwas empfindlich, darum bitten 
wir, die Regeln am Eingang des Platzes zu beachten:
• Bei Nässe sind die Plätze nicht bespielbar
• Bei Trockenheit vorher gut sprengen
• Nach dem Spiel mit dem Teppich abziehen.
Es gibt ein paar festgelegte Spielzeiten:
Die Herren-Senioren spielen am Dienstag und Donners-
tag von 17.00 bis 19.00 Uhr, die Damen am Samstag von 
15.00 bis 17.00 Uhr, für Kinder und Jugendliche findet ein 
kostenloses Training jeden Donnerstag von 16.00 bis 17.00 
Uhr statt.
Jeder ist herzlich willkommen!
Es gibt eine besondere Neuerung! Wir haben eine Ball-
wurfmaschine angeschafft. Sie kann ausprobiert und aus-
geliehen werden. Nähere Auskünfte darüber gibt Stefan 
Burger ( 08039/9094381).
Wir wünschen viel Spaß und Erfolg beim Tennisspielen!

Text: Günther Lindner

und Insekten eine Chance haben; 10. die Anschaffung von 
Geräten durchdenken, da sie meist zum Schaden von Tie-
ren sind (Ähnlich in: „Mehr Wildnis bitte“ Artikel der Kreis-
gruppe Rosenheim des BUND)

Darum geht es: Nach dem erfolgreichen Volksbegehren 
zum Artenschutz dürfen und sollen wir alle auch selbst 
aktiv werden. Wer Zeit und etwas Geschick hat, kann für 
Vögel, Hummeln, Wildbienen, Kröten, Molche und Eidech-
sen Unterschlupfe bauen. Dies ist auch eine sinnvolle und 
spannende Beschäftigung mit Kindern. 

Bei uns brüten aktuell drei Vogelpaare in den Nistkästen 
der Kinder. Wir erleben in unserem naturnahen Garten, 
wie viele Tiere und Pflanzen sich nach kurzer Zeit ansie-
deln und beobachten voller Staunen diese kleinen Wun-
der. „Jetzt stellen Sie sich vor, welche gewaltige Fläche 
verloren gehen würde, wenn dieses Stück Natur, mitten 
unter uns, unkrautfrei gehalten und von Robotern gepflegt 
wird. " (Bayerische Igelhilfe 2021) Sieht man sich in einem 
Garten mit Mähroboter um, so ist kaum noch Leben da-
rin, keine Blume und kein Tier hat dort eine Möglichkeit 
zu Überleben. Werden Sie sich bewusst, wie dramatisch 
solche Veränderungen für das Ökosystem im Umkreis sein 
können. Solche Entscheidungen sollten bewusst getroffen 
werden.

Passend zu diesem Thema haben die Grünen Griesstätt im 
November 2020 einen Antrag gestellt, dass die gesetzlich 
vorgeschriebenen Eingrünungen der Gemeindeflächen 
zeitnah umgesetzt werden. Als Teil des Bebauungsplanes 
dient dies dem Erhalt der heimischen Tier- und Pflanzen-
welt. Zusammen mit der Gemeinde sind wir auf einem gu-
ten Weg in Griesstätt Süd-Ost, in der Innthalstraße und im 
Gewerbegebiet, Büsche und Bäume zu pflanzen für einen 
nachhaltigen Lebensort.                         Text/ Foto: Gesa Lappler

(Grüne Griesstätt) auf Anregung eines Mitbürgers

Thomas

Huber
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Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153
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Endlich wieder
ZEILINGER´S

www.bäckerei-zeilinger.de

Natur - EIS

Aus dem Geschäftsleben

Adrian Zeilinger (Foto) legte seine Prüfung in der Akade-
mie des bayerischen Bäckerhandwerks in Lochham ab. Das 
Thema seiner Prüfung war "FC Bayern München".

So arbeiten nun drei Meister aktiv in der Backstube der Bä-
ckerei Zeilinger: Adrian Zeilinger, dessen Vater und Firmen-
inhaber Alois Zeilinger und  - wenn Not am Mann ist  - auch 
noch Großvater Alois sen..              Text: Redaktion; Foto: Zeilinger

Ein weiterer Bäckermeister bei der 
Bäckerei Zeilinger

Die Belegschaft der Bäckerei Zeilinger freut sich mit Adrian 
Zeilinger über dessen bestandene Bäckermeister-Prüfung. 

Termine und Veranstaltungen

Bei den noch nicht abgesagten Terminen ist nicht sicher, 
ob diese aufgrund der Corona-Pandemie stattfinden 

können!

Do, 10.06. Seniorennachmittag  - Bereits abgesagt

Do, 10.06. Monatstreffen Reservistenverein

Fr, 11.06.-
Mo, 14.06.

40 Jahre Trachtenverein  - abgesagt
(Feldmesse am 11. Juli 2021)

Di, 15.06. Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber
- abgesagt

Do, 17.06. Abgabeschluss Ferienprogramm-Aktion

Do, 24.06. Gemeinderatssitzung in der Sporthalle

Fr, 25.06.
19:00 Uhr

Petersfeuer der Landjugend zwischen Kol-
bing und Bergham (Ausweichtermin: 26.6.)

So, 27.06.
10:00 Uhr

Standbegehung der Imker beim Ziegler in 
Kolbing

So, 27.06.
14:00 Uhr

Stockschützen-Freundschaftsturnier mit den 
Nachbarvereinen an den Stockbahnen

Do, 01.07. Seniorennachmittag 

Do, 01.07. Monatstreffen Reservistenverein

So, 04.07. Griabiger Abend des Sportvereins

Mo, 05.07.
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung der Bürger für 
Griesstätt e.V., Am Leitenfeld 4 (sh. S. 22)

Di, 06.07.
12:30 Uhr

Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber
Infos/Anmeldung unter  08039/909970

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
Firma Chiemgau Recycling: 

Mittwoch, 30.06.2021

Firma Remondis: Mi, 16.06. • Mi, 14.07.2021

Griesstätter Gemeindeblatt

Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter www.griesstätt.de  - Allgemeine Informationen -  
Aktuelle Bekanntmachungen. 
Haben Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige im 
Griesstätter Gemeindeblatt? Fordern Sie die Mediadaten 
per E-Mail (redaktion@netzteam.com) oder telefonisch 
( 08039/909930) an. 
Private Kleinanzeigen sind kostenlos.

Verbringen Sie Ihre Freizeit gerne an der fri-
schen Luft bzw. mit Radfahren? Wir suchen 
zuverlässige Personen für die Verteilung 
des Gemeindeblattes im Außenbereich von 
Griesstätt (natürlich gegen Entlohnung). 
Bitte melden Sie sich unter  08039/909930 
oder per eMail (redaktion@netzteam.com).

! !

So, 11.07.
10:15 Uhr

Festgottesdienst "40 Jahre Trachtenverein 
Griesstätt" im Eckergarten (siehe Seite 17)

So, 18.07. Gaufest des Trachtenvereins in Bergen  
- Bereits abgesagt

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 15.

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Griesstätter Gemeindeblatt 2021

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

5 - 2021 29.06.2021  (26. KW) 18.07.2021
6 - 2021 06.09.2021  (36. KW) 26.09.2021
7 - 2021 19.10.2021  (42. KW) 07.11.2021
8 - 2021 30.11.2021  (48. KW) 19.12.2021

Einsatz für den Landjugendstorch

Die Katholische Landjugend Gries-
stätt freute sich sehr, dass der Land-
jugendstorch wieder fliegen durfte: 
Am Samstag, den 17. April, machte 
er sich auf den Weg nach Wörlham zu Sabine und Matthi-
as Stecher: Die kleine Stephanie hatte am 15.04.2021 das 
Licht der Welt erblickt! 

Wir gratulieren Sabine und Matthias ganz herzlich zum 
Nachwuchs und wünschen euch und eurer Kleinen Ge-
sundheit und Gottes Segen.           Text/Foto: Verena Hanslmeier

Mitgliederversammlung der Bürger für Griesstätt

In der letzten digitalen Vorstandssitzung der 
Bürger für Griesstätt wurde nun einstimmig 
entschieden, an einer Präsenzversammlung 
festzuhalten und die Mitgliederversammlung 
im Sommer durchzuführen. Der neue Termin für die Ver-
sammlung ist der 5. Juli 2021 um 19.30 Uhr. Versamm-
lungsort soll die Halle oder das Freigelände unseres Mit-
glieds Gerhard Braunen (Am Leitenfeld 4) sein. Wir hoffen, 
dass zumindest bis dahin die Situation eine bedenkenlose, 
für unsere Mitglieder sichere Präsenzveranstaltung zu-      
lässt.                                                                      Text: Martin Fuchs




